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Liebe Partnerinnen und Partner des Büros Kulturelle Bildung der Bezirksregierung 

Arnsberg, 

Heute bringen wir Sie wieder über ausgewählte Themen der kulturellen Bildung auf den 

Stand. Wir wünschen eine anregende Lektüre und einen guten Start ins neue Schuljahr.  

Herzliche Grüße 

Annette Meyer  
Generalistin Kulturelle Bildung 

Yara Hackstein 
Fachliche Beraterin Kulturelle Bildung 

Büro Kulturelle Bildung  

ÜBERBLICK  

Im AUSBLICK schauen wir auf den Fachtag „Kulturelle Bildung im Dialog“, der im Mai 

nachgeholt wird und den Wunsch zahlreicher Schulen nach intensiverem 

Fachaustausch und Vernetzung aufgreift. Einen EINBLICK geben wir in das Projekt 

Holo-Voice, das Überlebenden des Holocaust eine Stimme für die Ewigkeit geben wird.   

Im BLICKPUNKT stehen zwei Schulen aus Bochum und Lüdenscheid, die beim 

Bundeswettbewerb „Schulorchester stärken“ geglänzt haben. Außerdem Informieren wir 

über eine aktuelle Demokratie-Ausstellung und beispielhafte Fördermöglichkeiten für 

kulturelle Bildungsprojekte an Schulen. 

AUSBLICK: Fachtag „Kulturelle Bildung im Dialog“ am 12.05.2026 

Vernetzung, Wissenstransfer und Fachdiskurs stehen im Mittelpunkt des 1. Fachtags 

„Kulturelle Bildung im Dialog“, der am 12. Mai in Hagen stattfindet. Im Mittelpunkt 

stehen künstlerische Projekte in der Schule: Sie bewegen sich im Spannungsfeld 

zwischen künstlerischem Anspruch, pädagogischen Zielsetzungen, schulischen 

Rahmenbedingungen sowie externen Qualitätsanforderungen, etwa durch Wettbewerbe 

und Förderprogramme. Dieses Spannungsfeld nehmen wir in den Blick. Im Mittelpunkt 

steht die Frage, was Qualität in schulischen Kulturprojekten bedeutet, wer sie definiert 

und wie sie unter realen schulischen Bedingungen wirksam werden kann. Der Fachtag 

verbindet fachliche Impulse mit dialogischen und praxisorientierten Formaten. In 

moderierten Austausch- und Werkstattphasen arbeiten die Teilnehmenden an 

konkreten Fragestellungen der Planung, Umsetzung und Einschätzung kultureller 

Projekte. Ein Teil der Veranstaltung findet im Museum statt, wo das Erleben von 

Qualität anhand von Praxisbeispielen kultureller Bildungsarbeit im Mittelpunkt steht. 

Der Fachtag wird veranstaltet vom Büro Kulturelle Bildung und der Fachgruppe 

Kulturelle Bildung der Staatlichen Lehrkräftefortbildung. Anmeldungen hier.  

BLICKPUNKT: Preise im Wettbewerb „Schulorchester stärken“  

https://lfb.nrw.de/bra/109440


Die Bochumer Heinrich-Böll-Gesamtschule und das Bergstadt-Gymnasium 

Lüdenscheid zählen zu den drei besten Schulen Deutschlands, die sich in 

herausragender Weise für musikalische Bildung engagieren. Ihr kontinuierliches 

Engagement wurde im November mit dem ersten und zweiten Förderpreis im 

Bundeswettbewerb „Schulorchester stärken“ ausgezeichnet. Dieser wurde zum zweiten 

Mal vom Bundesverband Musikunterricht (BMU) und der Deutschen Orchester-Stiftung 

(DOS) vergeben. Wir gratulieren den ausgezeichneten Schulen! Der Wettbewerb wird 

alle zwei Jahre ausgeschrieben. 

EINBLICK: Holo-Voices - Nie wieder ist jetzt! 

Mit dem Projekt HOLO-VOICES entsteht auf dem UNESCO-Welterbe Zollverein ein 

neuer Ort der Erinnerung und des Lernens. Es soll den Überlebenden des Holocausts 

eine Stimme für die Ewigkeit geben. Dank modernster KI und Hologramm-Technik wird 

eine direkte Begegnung mit Zeitzeugen und eine lebendige Interaktion möglich. Aus der 

Begegnung wird ein Dialog der Generationen – so das Ziel von HOLO-VOICES: 

„begegnen - fragen - weitersagen“. Schulen sind eingeladen, HOLO-VOICES mit 

Gruppen zu besuchen. Die pädagogische Begleitung wird durch den Verein 

ZWEITZEUGEN sichergestellt, der es sich zum Ziel gesetzt hat, die 

(Über)Lebensgeschichten von Zeitzeugen der Shoah für nachfolgende Generationen 

als mahnendes und dauerhaftes Beispiel zu bewahren. Das Projekt startet auf 

Zollverein am 27. Januar 2026. Nähere Infos Anmeldungen auf holo-voice.de. 

MEHRBLICK: Projektförderungen des MKW 

Auch in diesem Jahr fördert das Ministerium für Kunst und Wissenschaft wieder 

Projekte, die künstlerische Aktivitäten in Schulen stärken: „Kultur und Schule“ 

ermöglicht es Künstlerinnen und Künstlern, ein Schuljahr lang mit Schülerinnen und 

Schülern außerhalb des Unterrichts kreativ zu arbeiten. Bewerbungsschuss ist der 31. 

März 2026. Infos zum Programm hier.  

Die Begegnung mit Autorinnen und Autoren ist das Herzstück des Projekts 

#lassmalesen, in dem Schülerinnen und Schüler eine eigene Autorenlesung planen 

und umsetzen. Begleitende Workshops unterstützen die Projektgruppen bei der 

Umsetzung, Schulen können sich hier informieren und für 2026 zur Teilnahme ab sofort 

bewerben.  

QUERSCHNITT: Ausstellung zu demokratischem Leben 

„Mit Herz, Hand und Verstand“ heißt der Titel einer Ausstellung im Sauerlandmuseum 

Arnsberg, die sich mit demokratischem Leben im Sauerland befasst. Die Ausstellung 

zeigt die Entwicklung von einer Republik mit nur wenigen Demokraten in einer 

weitgehend religiös geprägten Gesellschaft über die Diktatur im Nationalsozialismus bis 

zur Gegenwart als Bundesrepublik. Ein umfangreiches Vermittlungsprogramm für alle 

Schulstufen ergänzt die Präsentation. Nähere Infos hier  

https://orchesterstiftung.de/aktuell/details/preitraeger-schulorchester-staerken-2025/
file://///arvmfile04/brar2141/06_Kommunikation/2_Infobriefe%20Schulmails/Infobriefe/2025/holo-voice.de
https://kultur-und-schule.de/
https://www.lassmalesen.de/
https://www.sauerland-museum.de/ausstellungen/sonderausstellungen/

